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Herren Bezirksliga

TG Schwenningen II : TTC Sulgen II 
Samstag, 05.03.2022, 18:00 Uhr

Sieg für die TG Schwenningen II in der Herren Bezirksliga

Auch dank Ingo Kamleitner, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TG Schwenningen II das
verlegte Heimspiel gegen den TTC Sulgen II in der Herren Bezirksliga mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Ingo Kamleitner den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kienzler / Mahler verloren ihr Match gegen Pasc / Kopp unterm Strich eindeutig mit 0:3.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Mit 3:1 hatten Kamleitner / Gühna im Einzel gegen Kaiser / Seckinger die Nase
vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Seyfried /
Müller wehrten eine 1:0 Satzführung von Moosmann / Bellgardt ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Keine Chancen ließ Harald Kienzler beim 3:0 seinem Gegner Francisc Pasc. 2:3 endete das
Einzel zwischen Jens Mahler und Axel Kaiser aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Der Start in die Partie hätte für Ingo Kamleitner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Guido Seckinger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für
die Mannschaft bei. Christoph Seyfried bekam anschließend seinen Gegner Daniel Kopp beim
deutlichen 7:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch wiederum Christian Müller beim 11:8, 11:6, 14:12 mit Peter
Bellgardt. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Markus Moosmann kam Wolfgang Gühna
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler der TG Schwenningen II und TTC Sulgen II in die Box. Harald Kienzler
konnte Axel Kaiser in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jens
Mahler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Ingo Kamleitner holte anschließend mit einem 11:5, 7:11, 12:10, 11:5 gegen Daniel Kopp
einen Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TG Schwenningen II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 11:7 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Sulgen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TG Schwenningen II

Doppel: Kienzler / Mahler 0:1, Kamleitner / Gühna 1:0, Seyfried / Müller 1:0 
Einzel: H. Kienzler 2:0, J. Mahler 1:1, I. Kamleitner 2:0, C. Seyfried 0:1, C. Müller 1:0, W. Gühna 1:0 

 TTC Sulgen II
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Doppel: Kaiser / Seckinger 0:1, Pasc / Kopp 1:0, Moosmann / Bellgardt 0:1 
Einzel: A. Kaiser 1:1, F. Pasc 0:2, D. Kopp 1:1, G. Seckinger 0:1, M. Moosmann 0:1, P. Bellgardt 0:1


